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Mein einigs A
Paul Hofhaimer (1459-1537)

Ein ausszug guter alter und newer Teutscher Liedlein (Forster press, Nuremberg, 1539)
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1. Mein einigs A ich dein beleib

und mich verschreib

alweg dienstlich an deim gebot;

A wie das geyt ytzund die zeyt

des klaffers neid

den schaden fügt eim zu dem spot.

Mein zuversicht nicht kummer dich

mein lieb hab ich

in rechter trew zu dir gekert

und pleib gantz frey

glück won uns bey

zu freuden stets gantz unversert.

2. Ob ich mit wesen von dir bin

doch pleibt mein sin

in lieb on falsch alweg bey dir;

Und halt mich dein gehe wie es wöll

nit von mir stel

mein hort bedenck der lieb an mir.

Was frucht die selb uns bringen mag

auch wirt altag

durch mich dein lob mit fleiß gemert

und pleib gantz frey

glück won uns bey zu freuden

stetz gantz unversert.

3. Ob ich fchon nit bin dein geleych

ich ye nit weych

in keynen weg von deinr zir;

Was mir dein zucht vertrawen mag

das selb ich trag

alweg in heimlich bey mir.

Meinr lieb ich dir für andren gan

biß zweifels an

du bist die recht

die mich ernert

und pleib gantz

frey glück won uns bey

zu freuden stets gantz unversert.
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